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7. Wahlperiode 

18. 12. 74 


Sachgebiet 707 


Enschließungsantrag 

der Abgeordneten Zeyer, Frau Pack, Thürk und der Fraktion der CDU/CSU 
zur Beratung des Berichts und Antrags des Haushaltsausschusses (8. Ausschuß) 
zum Antrag der Bundesregierung betr. zusätzliche Bundesausgaben zur Förderung 
der Konjunktur (§ 6 Abs. 2 StWG) 

- Drucksachen 7/2978, 7/3008 - 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird gebeten, die vorgesehenen Investitio- 
nen im Geschäftsbereich des Bundesministers für Forschung und 
Technologie wie folgt zu ergänzen: 

„Titel 892 83 Funktion 179 

Fernwärmeversorgung der Stadt Völklingen 
30 Mio DM." 


Bonn, den 18. Dezember 1974 


Zeyer 
Frau Pack 
Thürk 

Carstens, Stückten und Fraktion 


Druck: Thenöe Druck KG, 53 Bonn, Tel.: (02221) 23 19 67 
Alleinvertrieb: Verlag Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1, 
Postfach 821, Goethestr. 56, Tel. (02221) 36 36 51 


Begründung umseitig 
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Begründung 

Zur Nutzung der Abwärme aus den vorhandenen Kohlekraft- 
werken der Stadt Völklingen soll ein Fernwärmenetz aufgebaut 
werden, das zur Fernwärmeversorgung der Stadt Völklingen 
dient. Der Gesamtwärmeanschluß für die zur Versorgung an- 
stehenden Stadtgebiete für Raumheizung, Gebrauchswarmwas- 
serbereitung und nieder temperierte Gebrauchswärme des Klein- 
gewerbes wurde mit 100 Gcal/h ermittelt. Hieraus ergibt sich 
unter Zugrundelegung bekannter Verbrauchscharakteristiken 
ein Bruttoenergieverbrauch von ca. 50 000 1 Steinkohleeinheiten. 
Der Bau einer Fernwärmeversorgung im Stadtbereich der Stadt 
Völklingen würde neben dieser recht beachtlichen Energieein- 
sparung zu einer erheblichen Verminderung der Immissions- 
belastung dieses industriellen Ballungsraumes führen. Die Fern- 
wärmeversorgung der Stadt Völklingen ist darüber hinaus im 
jetzigen Stadium von besonderem Interesse, weil die Stadt Völk- 
lingen eine sogenannte Stadtkernsanierung plant und in abseh- 
barer Zukunft durchführen wird. Der Gesamtmittelbedarf für das 
Fernwärmenetz beträgt 39,5 Mio DM und verteilt sich wie folgt 
auf die einzelnen Jahre: 


1975 

11,3 Mio DM, 

1976 

9,6 Mio DM, 

1977 

12,5 Mio DM, 

1978 

6,1 Mio DM. 


Die Förderung der Fernwärmeversorgung der Stadt Völklingen 
durch Bundesmittel aus dem vorliegenden Programm wäre eine 
Initialzündung für die Verwirklichung dieses beispielhaften 
Projekts an der mittleren Saar. 

Es ist die erklärte Zielsetzung des vorliegenden Programms, 
die Situation auf dem Arbeitsmarkt zu entlasten. Das Saarland 
hatte Ende November 1974 bereits eine Arbeitslosenquote von 
5 V. H. Es liegt somit erheblich über dem Bundesdurchschnitt 
(3,5 V. H.). 

Die Förderung des Projekts erscheint daher auch aus arbeits- 
marktpolitischen Gründen im Rahmen dieses Programms ge- 
rechtfertigt und geboten. 

Das Projekt ist so vorgeplant, daß Aufträge bis zum 31. März 
1975 vergeben werden können. 
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